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2. Kreisklasse Herren OHZ

TSV Worpswede III : TSV Wallhöfen II 
Dienstag, 19.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Wallhöfen II stockt Punktekonto in der 2. Kreisklasse 
Herren OHZ auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 39:27 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TSV Wallhöfen II ihr Auswärtsspiel in der 2. Kreisklasse Herren OHZ gegen den TSV
Worpswede III. 190 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe das Doppel Spiegelberg /
Dietrich den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 17. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Ringel / Linares bei ihrem 3:1 gegen Böschen
/ Schanz doch überlegen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Petzold / Henkelmann
und Spiegelberg / Dietrich, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Keine Chancen hatten
nachfolgend Schmidt / Wells beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Hetebrink / Siems. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Jan Ringel
bekam es nun mit Volker Böschen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Jan Ringel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Angel Linares das Match gegen Erik Spiegelberg, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an den Tisch. Fynn Petzold konnte im Spiel gegen Torsten Schanz dagegen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Katy Siems
wurden anschließend Heinrich Henkelmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Frank Schmidt
bekam anschließend seinen Gegner Manuel Hetebrink beim klaren 5:11, 10:12, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tara Wells und Karl-Georg
Dietrich, das Tara Wells letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Worpswede III und des TSV
Wallhöfen II. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan Ringel gewann gegen
Erik Spiegelberg mit 3:2. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum Angel Linares bei seiner
Pleite gegen Volker Böschen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Katy Siems war dagegen
der Gastgeber Fynn Petzoldgingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torsten Schanz wurden Heinrich
Henkelmann indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 13:13 (Henkelmann) bzw. 2:6 (Schanz)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Wenige Chancen hatte dann Frank Schmidt beim 3:11, 4:11, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Karl-Georg Dietrich, so dass Dietrich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Schmidt somit bei 4 Siegen und 21 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Dietrich ein 8:17 ausweist. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Tara Wells gewann gegen Manuel
Hetebrink mit 3:2. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hetebrink nun 17 Siege und 10
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Bevor sich die beiden Doppel final
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duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Ringel / Linares und Spiegelberg / Dietrich, bevor das 2:3
feststand. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Worpswede III am 22.03.2024 gegen den TSV
Meyenburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.03.2024 gegen den SV K. Pennigb.
/Sand. (SG) III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Worpswede III

Doppel: Ringel / Linares 1:1, Petzold / Henkelmann 0:1, Schmidt / Wells 0:1 
Einzel: J. Ringel 2:0, A. Linares 0:2, F. Petzold 2:0, H. Henkelmann 0:2, F. Schmidt 0:2, T. Wells 2:0 

 TSV Wallhöfen II
Doppel: Spiegelberg / Dietrich 2:0, Böschen / Schanz 0:1, Hetebrink / Siems 1:0 
Einzel: E. Spiegelberg 1:1, V. Böschen 1:1, K. Siems 1:1, T. Schanz 1:1, K. Dietrich 1:1, M.
Hetebrink 1:1


